
 

WAS DARF IN WELCHEN CONTAINER? 

 

BAUSCHUTTCONTAINER:  

 Bauschutt Klasse I:  

Ziegel, Mauerwerk, Fliesen, feste Kleberreste, Putzreste, Betonreste, Betonteile 
(Kantenlänge kleiner 50cm), Betonabbruch ohne Fremdstoffe (wie z.B. Styropor), Estrich, 
kleine Mengen Keramikabfälle (WC, Waschbecken), keine Ytong Ziegel!  

 Bauschutt Klasse II:  

wie Klasse I, jedoch bis max. 5 Vol. % Verunreinigung durch Holz, Müll oder ähnliches.  

 

ANDERE ABFÄLLE:  

 BAURESTMASSEN:  

Heraklith mit Putzresten, Schlacke, Kalk-Zementreste (auch hart in Säcken), sonstige 
mineralische Abfälle, die nicht Bauschutt zugeordnet werden können (Keramikabfälle, 
Geschirr, WC, Waschbecken usw.); Ytong Ziegel!  

 RIGIPS: 

trocken und sortenrein als recyclingfähiges Material separat zu entsorgen; verunreinigt oder 
nass zu Gewerbemüll 

 ETERNIT:  

Nur sortenreine Eternitabfälle, asbesthaltig und asbestfrei.  

 DÄMMWOLLE, TELLWOLLE:  

Stein- und/oder Glaswolle in Plastiksäcken verpackt und verschlossen. Geeignete 
Plastiksäcke sind bei uns auf Anfrage erhältlich.  

 STYROPOR:  

Nur EPS sortenrein und sauber.  

 ALTHOLZ:  

Alle Holzabfälle vom Bau, sowie lackierte Hölzer wie Möbel, Zäune, Bretter, Holzfenster 
ohne Glas, Holzböden (kein Laminat!), usw. Kein druckimprägniertes Holz (Zäune/ „OKA-
Masten“)  

 RESTABFALLCONTAINER:  

am Bau anfallende Kunststoffabfälle, Laminatböden, Kübel, Jausenabfälle, ausgehärtete 
Silikonreste, Karton, Papier, Abdeckpapier- oder Folien, usw. Natürlich auch kleine Mengen 
der weiter oben angeführten Abfälle, wenn getrennte Sammlung speziell auf der Baustelle 
nicht sinnvoll ist. KEINE Stein- und/oder Glaswolle 


